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Luzern, 14. September 2015 
 
 

Tiefe Strompreise veranlassen CKW zu Wertanpassungen bei der 
Wasserkraft 
 
Das Marktumfeld für Energieunternehmen bleibt äusserst herausfordernd: Die anhaltend tiefen 
Grosshandelspreise für Strom auf dem europäischen Markt sowie der Währungseffekt 
EUR/CHF sorgen für erheblichen finanziellen Druck. Die CKW-Gruppe muss daher im 
laufenden Geschäftsjahr 2014/15 erneut Wertberichtigungen insbesondere auf 
Wasserkraftwerken und Rückstellungen auf Energiebeschaffungsverträgen in der Höhe von 
rund 40 Mio. CHF vornehmen. Das operative Geschäft entwickelt sich im laufenden 
Geschäftsjahr derweil gut. 
 
Die Überprüfung der Werthaltigkeit von eigenen Kraftwerken und Energiebeschaffungsverträgen im 
laufenden Geschäftsjahr 2014/15 führt innerhalb der CKW-Gruppe zu weiteren Wertanpassungen. 
Haupttreiber sind die anhaltend tiefen Strompreise auf dem europäischen Markt.  
 
Wertberichtigungen betreffen vor allem die Schweizer Wasserkraftwerke 
Die notwendigen Rückstellungen und Wertberichtigungen betreffen hauptsächlich Schweizer 
Wasserkraftwerke, aber auch Energiebeschaffungsverträge. Die Bewertungskorrekturen werden das 
Betriebsergebnis (EBIT) des laufenden Geschäftsjahres 2014/15 mit rund 40 Mio. CHF belasten.  
Hierin sind auch die Auswirkungen des schwächeren Euro enthalten: Da sich der Schweizer 
Grosshandelspreis für Strom direkt am Börsenpreis der Nachbarländer und dem aktuellen 
Umrechnungskurs EUR/CHF ableitet, schlägt der zu erwartende Umsatzrückgang unmittelbar auf den 
Wert des bestehenden Kraftwerkparks durch. 
 
CKW erwartet dennoch ein positives Geschäftsergebnis 
Das Unternehmensergebnis der CKW-Gruppe wird trotz dieser Anpassungen im aktuellen 
Geschäftsjahr dank der konsequenten Umsetzung der neuen CKW Strategie positiv ausfallen. Die 
neue Strategie basiert auf drei Säulen: die Optimierung des Kerngeschäfts, die Reduktion der Kosten 
und das Erschliessen von neuen Geschäftsfeldern. Aktuelles Beispiel ist CKW VoltControl. Mit dem 
innovativen Spannungsregler will CKW über das Stammgebiet hinaus wachsen und auch national 
eine führende Rolle bei der Gestaltung der Energiezukunft in der Schweiz übernehmen. CKW 
VoltControl reduziert den Stromverbrauch in einem Gebäude um durchschnittlich 15 Prozent, ganz 
ohne Komforteinbussen. So wandelt sich CKW immer mehr vom reinen Stromanbieter hin zum 
kompletten Energiemanager. 
 
 
Detaillierte Informationen zum Geschäftsjahr 2014/2015 veröffentlicht CKW am Donnerstag, 10. 
Dezember 2015. 
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Die Rückstellungen und Wertberichtigungen betreffen hauptsächlich Schweizer Wasserkraftwerke. Im 
Bild das Stauwehr vom CKW-Wasserkraftwerk Rathausen. 
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Über CKW: Die CKW-Gruppe ist die führende Energiedienstleisterin der Zentralschweiz. Sie versorgt über 200'000 Endkunden 
in den Kantonen Luzern, Schwyz und Uri mit Strom. Sie umfasst die Gesellschaften Centralschweizerische Kraftwerke AG, 
Elektrizitätswerk Altdorf AG, Elektrizitätswerk Schwyz AG, Steiner Energie AG sowie CKW Conex AG, CKW Fiber Services AG 
und SicuroCentral AG mit den jeweiligen Tochtergesellschaften. Die Gruppe beschäftigt rund 1‘700 Mitarbeitende und ist seit 
120 Jahren in der Zentralschweiz verankert. In 15 Berufen bildet sie über 300 Lernende aus und ist damit die grösste 
privatwirtschaftliche Lehrlingsausbildnerin der Zentralschweiz. Die CKW-Aktien werden auf der Handelsplattform «eKMU-X» der 
Zürcher Kantonalbank gehandelt; Mehrheitsaktionärin ist die Axpo Holding AG. Weitere Informationen: www.ckw.ch. 

 


